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Halle Dienstag

Preußiſcher Landtag
Bericht der SaaleZeitung

Herrenhaus
8 Sitzung vom 28 Februar

Präſident Herzog v Ratibor eröffnet die Sitzung um 11 Uhr
5 MinutenW Miniſtertiſche v Puttkamer und zahlreiche Kommiſſarien

Das Haus tritt ſofort in die Tagesordnung die Spezialdebatte
über den Geſetzentwurf betr die Ergänzuug und Abänderung
einiger Beſtimmungen über Erhebung der auf das Einkommen
gelegten direkten Kommunalabgaben

Jn S 1 welcher die kompznaſſtenerpflicntigen juriſtiſchen Per
onen Forenſen u ſ w aufführt ſind von der Kommiſſion die
Konſumvereine jeder Art inſofern dieſelben Gewinn für ihre

Mitglieder verrechnen, ausgeſchieden
Der Referent Herr Boie empfahl die Annahme des S 1 in

dieſer fung und richtete zugleich an die Staatsregierung die
Bitte dem Geſetze gegenüber das auf allen Seiten des Hauſes
großes Intereſſe finde zu erklären ob ſie Wohlwollen für daſſelbe
empfinde oder nicht Wenn die Amendements die Annahme des
Geſetzes für die Re iermne erſchweren ſollten ſo würde man die
ſelben ablehnen und auch den 8 1 in der Faſſung des Abgeord
netenhauſes annehmen

Herr Bräning fragte die Regierung ob nach ihrer Auffaſſung
der Beſtimmungen der 88 1 und 4 diejenigen Eiſenbahnen
konnnnnalſteuerpflichtig ſeien welche ausländiſchen Eiſenbahn

Geſellſchaften gehören eDer Unterſtaatsſekretär Herrfurth bejaht dieſe Frage
Graf zur Lippe bedauert ebenfalls das Schweigen der

Staatsregierung wenn der Fiskus gr erangezogen
werden ſolle dann ſei hierüber doch eine Verſtändigung mit der
Regierung durchaus nothwendig

Herr Bredt hielt die Heranziehung des Fiskus zur Kommunal
ſteuer mit Rückſicht auf die großen Laſten der Kommunen für
dringend nothwendig

Herr v Dechend hielt zwar eine Regelung dieſer Frage für
dringend geboten werde jedoch gegen den S 1 ſtimmen da er der
Staatsregierung nicht zumuthen könne Ausgaben zu machen die
ſie ſelbſt nicht wolle Nach einigen unweſentlichen und theils er
änzenden Erklärungen der Herren Brüning Graf zur LippeKecer Graf Udo zu Stolberg Wernigerode Bredt und von

Schöning die ſich ſämmtlich im Sinne der Vorlage ausſprachen
wurde der 8 1 des Geſetzes mit großer Majorität angenommen

8 2 regelt die Frage in welcher Gemeinde der an o ſteuer
pflichtige Betrieb zur Steuer herangezogen werden könne Die
Kommiſſion hat den Schlußſatz des Alinea 1 h ge
faßt Die zu dem abgabepflichtigen Betriebe gehörenden Grund
ſtücke und Anlagen welche in einer nach dem vorigen Abſatze
t Erhebung einer Abgabe nicht berechtigten Gemeinde liegen
ind letzterer gegenüber bezüglich des aus ihnen fließenden Ein
ommens einer Abgabepflicht nicht unterworfen Wird der Be

trieb nicht auf Rechnung des Eigenthümers der zum Betriebe
ehörenden Grundſtücke und Anlagen geführt ſo unterliegt das

Pacht oder ſonſtige Einkommen des Eigenthümers aus dieſem
Beſitze der Abgabepflicht in denſelben Gemeinden in welchen das
Einkommen aus dem Betriebe abgabepflichtig iſt

Herr Becker ſtellte den n in dem erſten Satz die Worte
welcher ermächtigt iſt Rechtsgeſchäfte im Namen und für Re

nung des Jnhabers bezw der Geſellſchaft ſelbſtändig abzuſchließen
zu ſtreichen und begründete dieſen Antrag damit daß man die
vollſtändige Beſteuerung der Verſicherungsgeſellſchaften c an dem
Orte aus dem die Agentur ihre Einnahme beziehe am zweck
mäßigſten erreiche durch die einfache rn e Agentur

Unterſtaatsſekretär Herrfurth bezeichnete die Abänderungen
der Kommiſſion als eine erhebliche Der welche
Regierung eventuell die Annahme des Geſetzes erleichtern würde
Das Amendement Becker ſei dagegen keine Verbeſſerung und
e im Widerſpruch mit der Gewerbeordnung und der Gewerbe
teuer und bitte er daſſelbe abzulehnen
Auch die Herren Lindemann und Adams erklärten ſich gegen

dieſes Amendement worauf Herr Becker ſein Amendement zurück
z s der 82 nach den Beſchlüſſen der Kommiſſion angenommen

urde
Die 88 6 handeln von der Ermittelung des Reineinkommens

8 3 beſtimmt daß hierbei ſofern ſich nicht aus den 88 6 ein
anderes ergebe nach den für die Einſchätzung der Staatseinkommenſteuer geltenden Grundſätzen zu verfahren ſei Die
Kommiſſion hat den vom Abgeordnetenhauſe in der vorjährigen
Negierungsvorlage geſtrichenen Zuſatz wonach bei Bergbau
unternehmungen die der jährlichen Verringerung der Subſtanz
entſprechenden Abſchreibungen zu den Ausgaben gerechnet werden
ſollen wiederhergeſtellt

Das Hans an der 5aide
Roman von F Warden

Aus dem Engliſchen von A Brauns
Autoriſirte Ueberſetzung

Fortſetzung

Fünftes Kapitel

Der nächſte Tag war Sonntag Jch ſah dem nun ſchon
wie es wohl auf dem Lande gewöhnlich der Fall iſt als einer
Unterbrechung der täglichen Routine gen Der alte Mr
Reade war nicht in der Kirche ſein Sohn ſaß den Rücken
mir zugekehrt an deſſen Platze Statt während des Gebets
die Ellenbogen auf die Knie zu ſtützen wie er es am vorigenSonntag gethan drehte er ch herum und kniete vor ſeinem

Sitz nieder das Geſicht nach mir gewendet was für
müch wirklich recht ſtörend war denn der liturgiſche Theil des
Gottesdienſtes geſtaltete ſich für mich dadurch ſo als gälten
die Antworten mir und nicht einen Moment konnte ich die
Augen vom Buche erheben ohne daß ſelbſt wider Willen
meine Aufmerkſamkeit zerſtreut worden wäre

Nach dem Gottesdienſte als wir noch auf dem Kirchhofe
weilten hörte ich Mr Rahner dem Doktor und zwei Farmern
von dem Wettrennen dem er in voriger Woche beigewohnt
erzählen und daß er dabei 15 Pfund Sterling auf ein Pferd
gewonnen den Namen deſſelben habe ich vergeſſen Er holte
das zerriſſene Billet von dem Wettrennen aus der Taſche und
chien ganz verwundert darüber daß er es fand und meinte

es wäre wohl die Urſache geweſen daß er ſeine Gedanken
während der Predigt nicht hätte ſammeln können Er fragte
Mrs Reade ob ihr Gatte krank ſei und ſchien von der kalten
e eng auf ſeine Erkundigungen durchaus nicht berührt

u werden
Jch hatte das Vergnügen Mrs Reade vorige Woche bei

dem Wettrennen in Newmarket mit einem Ihrer Verwandten
Lord Bramley zu ſpeiſen Er iſt Jhr Couſin nicht wahr

Kein Couſin aber mit meiner Familie ntfernt verwandt
r Rayner, antwortete ſie ſchon freundlicher

Er gedenkt der Verwandtſchaft mehr als es bei Jhnen der
Fall zu ſein ſcheint denn er erkundigte ſich ſehr per
nach Jhrem Ergehen und ob Sie dieſen Herbſt in London

zu verlehen gedächten Ich ſagte ihm daß ich keine Auskunft

8 5 enthalte eine große Konzeſſion des Fiskus der eine Rein

ch Gemeinden erſtreckenden Unternehmung

I Veilage zu Nr 52 der Saale Zeitung
Herr Lindemann erklärt ſich gegen dieſen denn es

ei unmöglich bei Bergwerken die Amortiſationsquote llen
olle man die Ber unternehmungen in ihrer Nothlage ent

laſten ſolle man lieber die Bergwerksſteuer beſeitigen
Reg Kom Serheeeeen r die Annahme des
uſatzes Ueber die Beſeitigung der Bergwerkſteuer könne er
amens der Staatsregierung eine Erklärung nicht r
Herr v Dechend ſprach ſich dahin aus daß die a

preußiſchen Filialen der Reichsbank von der Kommunalbeſteuerung
befreit werden müßten um ſie nicht einer Doppelbeſteuerung zu
unterwerfen Er beantragte deshalb dem 8 3 hinter Alin 1
hinzuzufügen Bei Ermittelung des abgabenpflichtigen Rein
einkommens der Reichsbank iſt das Einkommen aus den außer
preußiſchen Zweiganſtalten derſelben außer Anſatz zu kaſſen
Unterſtaatsſekretär Serrrt konnte über dieſen Antrag keine

Erklärung abgeben da die Reichsbank mehr dem öffentlichen
ler als dem Gewinne diene und deshalb eine Ausnahme

tellung einnehme Jn der weiteren Debatte a ſich Herr
Struckmann gegen den Antrag Dechend Graf Üdo zu
Stolberg Wernigerode für den Antrag Lindemann aus
Ober Berghauptmann Dr Huyſſen führte an daß wenn der
Staat die volle Ausbeutung der Bergwerke beſteuere man in
Betracht ziehen müſſe daß der Staat die Verleihung des Berg
werkes auch unentgeltlich gebe An eine Reform der Berawerks
ſteuer ſei vorläufig noch nicht zu denken Aber augenblicklich
dürfe man den Bergbau nicht mit einer neuen Steuer

aſten
Bei der Abſtimmung wurde unter Ablehnung der AnträgeLindemann und von Dechend der Vorſchlag der kommiſſion an

genommen
Die 88 6 beantragt die Kommiſſion unverändert anzu

nehmen Nach S A ſollen bei eng des Rein Einkommens
der PrivatEiſenbahn Unternehmungen die r Verzinſung un

nmäßiger Tilgung der etwa gemachten Anleihen de
We als Ausgabe nicht in Anrechnung gebracht

rr gen beantragte die Worte unplanmäßige Tilgung
zu ſtreichen

Unterſtaatsſekretär Herrfurth erklärte ſich gegen dieſen An f
e der hierauf abgelehnt und S 4 unverändert angenommen
urde
8 5 der von der Feſtſetzung des ſteuerpflichtigen Einkommens

der Staatsbahnen handelt geht von dem Grundgedanken aus
die geſammten Staatsbahnen als ein Steuerobjekt aufzufaſſen

Herr Becker glaubte daß dadurch eine Verſchiebung zu
Ungunſten des Weſtens nach Oſten herbeigeführt werde und hielt
es bedenklich bei J enng des Reineinkommens unter die Aus

aben eine 3 prozentige Verzinſung des Anlage oder Erwerbs
apitals feſtgeſetzt werden ſolle dadurch würde den Kommunen

eine Einnahmequelle entzogen auf welche ſie bisher zu rechnen
gewohnt waren
Unterſtaatsſekretär er beſtritt dieſe Anſchauung Der

einnahme der Kommunalbeſteuerung unterwerfe obgleich er
eigentlich keine Reineinnahme ſondern ein Defizit habe

Der Antrag Becker wurde hierauf abgelehnt und der S 5
ebenſo auch debattelos 8 6 unverändert angenommen

8 7 enthält Vorſchriften über die Vertheilung des der Ein
kommenſteuer unterliegenden Einkommens einer ſich über mehrere

hem r Prinzipaliter iſt aufgütliche Einigung über einen Vertheilungsmaßſtab zwiſchen den
betheiligten Gemeinden und dem Abgabepflichtigen hingewieſen
Wo eine ſolche nicht zu erreichen ſt ein Unterſchied gemacht
zwiſchen a er e und Kreditgeſellſchaften b allen

S Fällen namentlich Eiſenbahnen Bei den Verſicherungs
Bank und Kreditgeſchäften iſt das ſchon jetzt beobachtete Ver
fahren nach Vertheilung der Bruttoeinnahmen in den einzelnen
Gemeinden beibehalten und derjenigen Gemeinde in welcher die
Leitung des Geſammtbetriebes ſtattfindet der 10 Theil des der
Einkommenbeſteuerung zu unterliegenden Einkommens vorweg

gebilligt Jn den übrigen Fällen ſoll bei der Vertheilung das
erbältniß der in den einzelnen Gemeinden erwachſenen Aus
aben an Gehältern und Löhnen einſchließlich der Tantieme des
erwaltungs und Betriebsperſonals zu Grunde gelegt werden

Die Kommiſſion hat den Zuſatz hinzugefügt daß bei der Ver
theilung das Flächenverhältniß und der den betheiligten Gemein
den durch das Vorhandenſein der Betriebsſtätte Station u ſ w
erwachſenden Kommunallaſten berückſichtigt werden ſollen Hierzu
liegen zwei Anträge der Herren Becker und v Winter über
den Vertheilungsmodus vor gegen die ſich der Regierungs
kommiſſar Geh Ober Reg Rath Gleim erklärte Auch Frhr
v Mirbach empfahl die plin derſelben die dann auch
mit allen gegen die Stimmen der beiden Antragſteller erfolgte

3 März 1885
Sätze welche den Zweck haben verhüten daß eine bevor
rechtigte Gemeinde durch die erga i g eRechte erhält als ſie bisher gehabt hat durch das vorliegende
Geſetz für die Zukunft erhalten wird zu ſtreichen Dieſer
t r en h re Diskuſſion angenommen und
ieſen genehmS 8 und 9 wurden dedciutelos nach den Anträgen der

Kommiſſion angenommen g 10 auf Grund des Kommiſſions
er v 8 7 a debattelos in der von der z

ung angenomm nd s 12 1auf Antrag des Friedensberg in Wigetder Faſſung 33
n

Perſonen welche wegen eines mehrfaeines den Zeitraum von 3 Monaten leere ſtehe
in mehreren Gemeinden re beizutragen ver

u ſind dürfen in j dieſer Gemeinden nur von einem
Zahl derſelben entſprechenden Bruchtheil ihres Einkommens

herangezogen werden ſoweit daſſelbe nicht aus Grundeigen
thum oder aus Pacht Gewerbe Eiſenbahn oder Bergwerks
betriebe fließt Wenn jedoch in den Gemeinden in en
der Abgabenpflichtige ſeinen Wohnſitz hat oder in welchen

e e 297 ſeine Familie ſich im Laufe des vorangegangenen ihres änger als 3 Monate aufgehalten hat das

in ihnen ſteuerpflichtige Einkommen weniger als des Ge
r beträgt ſo findet die Vorſchrift in s 9 ent

Der Reſt der Vorlage wurde dann debattelos nach den Kommiſſionsbeſchl ommen und ſchließlich t ne Geſeküſſen a
in dieſer Faſſ en tSt en n Uhr nächſte unbeſtimmt

Abgeordnetenhaus
30 Sitzung vom 28 Febr

Am Miniſtertiſche v GoßlerFrimen v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min
ingegangen iſt eine Vorlage betr die olizeiordnung für

SchleswigHolſtein
Haus ſetzt die zweite Berathung des Kultusetats

ort
Bei Kap 121 Tit 23 Elemen tarſchul en Schulaufſichts

ln Laſte a S Kiage darbber d ß die däniſche Sprac
aſſen Däne Klage darüber daß die däniſche Sprin en unterdrückt und in den Elementarſchulen e

deutſcher Sprache unterrichtet werde
Abg Frhr v d Reck konſ erklärt dem Vorredner nur t

ſtimmen zu können in der Forderung daß in den Vorſchulen
Nordſchleswigs der Unterricht auch in däniſcher Sprache ertheilt
werde Redner der auf der Journaliſtentribüne ebenſo wie der
Vorredner ſehr ſchwer verſtändlich iſt führt aus daß der Unker
richtsplan ſich vergrößert die Zahl der Lehrer ſich vervielfältigt
habe aber können deshalb nun unſere Kinder beſſer leſen
ſchreiben und rechnen als wir Heiterkeit Der Herr Regierun
kommiſſar nickt mir bejahend zu aber mit meinen praktiſchen
fahrungen ſtimmt das nicht überein

Abg Wüſten konſ Während beſtändig über die hohen Laſten
geklagt wird welche die Kommunen zu tragen haben werdenvon der Unterrichtsverwaltung in n Schulbanten zu e
Anſprüche erhoben Die hygieniſchen Rückſichten die für Stadt
ſchulen erforderlich ſind braucht man für Landſchulen nicht zu
nehmen es könnten auf dieſem Gebiete noch viele Ausgaben
geſpart werden Für die Erhöhung des vorliegenden Titels ſagen
wir dem Miniſter Dank fügen jedoch die Bitte hinzu daß nun
auch größere Zuwendungen ſeitens des Staates an die Schule
gemacht werden Wir bitten endlich um größere Berückſichtigu
der Wünſche der Intereſſenten ſeitens der Schulverwaltung
zweifle nicht an dem guten Willen der höchſten Unterrichtsbehör
aber in den unteren Jnſtanzen kommt dieſer gute Wille ni
immer zum Ausdruck

Abg Dr Windthorſt Die zahlreichen Klagen über das
Schulweſen beſtärken mich in der Meinung daß es bei der alten
Schulaufſicht hätte bleiben ſollen Es wäre 3u fie da
durch vieles geſpart worden was man dann zu Gehaltsaufbeſſe
rungen für die Lehrer verwenden könnte Dieſes neue Schul
aufſichtsweſen vermehrt noch die großen Schullaſten der Kommunen
Jch will einmal annehmen daß die Ziele der Unterrichtsverwaltalle gut ſein aber die Ziele kann man doch nur allmälig in

nach Maßgabe des Geldbeutels erreichen wollen Werfen Sie
dieſe Berufsſchulaufſeher über Bord kehren Sie zu den alten
naturgemäßen Schulinſpektoren zurück die aus der Gemeinde er
ſtehen die Bedürfniſſe der Gemeinde kennen und auch nicht mit
ſolchem Rigorismus wie es jetzt geſchieht die Kinder Hrn chul
beig anhalten würden Wenn ich an die geſtrige Darſtellung

Jm Abſ e des 87 beantragte Herr Brüning die beiden letzten

über Jhre Pläne zu geben vermöchte aber daß als ich Sie
das letzte mal geſehen Sie mir überaus friſch und wohl aus
ſehend erſchienen wären

Als Haidia und ich uns auf den Heimweg machten ſprachen
ſie noch zuſammen Mrs Reade s Hochmuth ſchien ſich in
Freundlichkeit aufgelöſt zu haben

Bei Tiſche theilte uns Mr Rayner die Unterredung theil
weiſe mit parodirte ausgezeichnet das Weſen der Dame beiſpaßhafter Uebertreibung ſcluer eigenen Demuth Er war

Sonntags gewöhnlich ſehr heiter bei Tiſche die Berührung
mit beſchränkteren Köpfen ſchien ſeinen Witz zu reizen
An dem Nachmittage hatte ich kaum das Parkthor hintermir um nach der girge zu gehen als er mich einholte

Nein Miß Chriſtie wir laſſen Sie nicht wieder
allein nach der Kirche gehen

Jch wurde roth und verlegen wußte aber ſelbſt nicht warum
Sicherlich konnte ich mich ſelbſt ganz gut beſchützen und brauchte
keine Ueberwachung am wenigſten die von Mr Rayner

Seien Sie nicht böſe ich ſagte es ja nur im Spaße Jch
muß mit Boggett ſprechen er ſoll etwas einzäunen und
weiß daß ich ihn in der Kirche abfangen kann Doch wenn
Sie gegen meine Begleitung etwas einzuwenden haben

Mr Rayner natürlich nicht ſagte ich ganz erſchreckt
daß man eine ſolche Jmpertinenz mir zutrauen könnte

Der Verdruß hierüber erſchwerte mir die r erlyng ich
hörte nur zu während Mr Rayner plauderte und ſagte kaum
ja oder nein Am Park vorübergehend ſah ich Mr

Lorenz Reade im Kirchenſtaate ein kleines Gebetbuch unter
dem Arme denn die Männer tragen ſich nicht mit ſo
Kirchenagenden wie wir Frauen Er lehnte mit dem Rücken
an einem Baume und rauchte ſeine Cigarre fertig Wahr
ſcheinlich hatte er uns eher bemerkt denn ich blickte auf ein
Eichenblatt in meiner deſſen Bildun Rayner mir
eben erklärte Noch nie hatte ich Mr Reade mit einem ſo
bitterböſen Geſichte geſehen und dachte es wäre recht ſchade
wenn er ſein hübſches freunbliches Geſicht durch ſolch häß
liches Stirnrunzeln entſtelle War er ſchlechter Laune oder
hatte ihn etwas geärgert

Wenn man die Leute mit Gebetbüchern ſpielen und zum
Kirchenbeſuch gekleidet ſo erwartet man auch daß ſie in
die Kirche gehen Es überkam mich daher ſo etwas wie Ent

tänſchung als die kleine Orgel eine entſiellte Phantaſie aus

der Verhältniſſe in Weſtpreußen denke ſo weiß ich gar nicht wieman die rigoroſen See en dort durchführen will Bee

dröhnte und der Gottesdienſt begann aber Mr Reade nicht
erſchien Jedesmal wenn ein verſpäteter Kirchgänger eintrat

r mich beim Aufſchauen und Hinüberblicken nach dem
Kirchenſtuhle wo er am vorigen Sonntage geſeſſen doch
r cehann h mich daß dies anpaſfend ſei Er kam
aber ni

Die Hitze und dieſe abſurde Bagatelle dann auch meine
Reue darüber ſtörten meine Andacht ſodaß ich kaum ein
Wort von der Predigt hörte An dieſem Nachmittage predigte
freilich auch der Vikar deſſen Reden nie erweckend waren
Eben hatte er geſagt er beabſichtige eine Reihe von ſechs
Predigten zu halten von denen dies die erſte ſei und nun
beherrſchte ich mich doch und hörte von Zeit zu Zeit hin
Jetzt bemerkte ich auch daß Mr Rayner der in der Kirche
ſtets ſo andächtig ſchien die ganze Zeit über wirklich ſchlief
Es war eine alte düſtere ſchwerfällig rn normänniſche
Kirche und er ſaß in ſo aufmerkſamer Stellung daß ich exſt
glaubte mich geirrt zu haben ſchaute aber wiederholt hin bis
ich die volle Ueberzeugung gewonnen hatte

Nach beendigtem Gottesdienſte blieb er zurück und ſprach
mit Boggett ich ging allein fort Nach einigen Minutenhatte er mich bereits wieder eingeholt e ſich die
Predigt wäre in ihrer Art gut geweſen ich mußte den Kopf
umdrehen daß er mein Lächeln nicht bemerkte Für Mra
Rayner war ich aber nicht flink genug geweſen

Jch habe ja nicht geſagt in welcher Art v ich
könnte ja als Schlummerlied gemeint haben Mit ſolchmeſſenen Leuten wie Sie muß man auf ſeiner Hut ſein h
bin noch nie im Nachmittagsgottesdienſte geweſen ohne ein
zuſchlafen s iſt aber früher nie entdeckt worden Jetzt iſt
der Zauber gebrochen und es wird mir ſein als wären die
Augen der seit Gemeinde auf mich gerichtet Sie ſind
wohl empört Miß Chriſtie

O nein Mr Rahner
Sie würden ſich gar nicht die Freiheit nehmen über

irgend etwas das ich zu thun beliebte empört zu ſein Nicht
a Miß Chriſtie

ein Ton war pure Schelmerei und weckte eine ent
ſprechende Laune in mir

Gewiß nicht Mr RaynerWo haben Sie denn dieſen Se aufgeleſen eine höchſt
er Gabe bei Jhrem Geſchlechte und warum verbergen Sie

hn denn ſo ſorgfältig Miß Chriſtie S
un
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Miniſter ſagt es kommen keine Beſchwerden aus jener Gegend Chriſtenthum gefolgert werden ie könnten die ſorgſam folgenden Titel des Kapitels angenommen worauf das HausVatürlich die armen Leute wiſſen ja du T ihnen nichts nützt z aus d ebildeten r die T knle u entchriſtlichen hat t
Die Beamten wen ſich auch ni e haben alle die A r indthorſ r bekl agt d eiſtlichen n Schul ächſte Sitzung Montag 10 r O KultuseatRichtung des Herrn Dr vent und lerer Dur wird keine Be aufſicht en ne 5 worden Jch h hoffe z niemals der Staat ſich Schluß 5 Uhr
ſchwerden vorbringen iterkeit Jch erwarte daß der Miniſter unter die Kirche beugen t auf die Aufſicht der Schule ver

n den fu nan en Anklagen des Ko Kolkegen Sp Spahn eine zichten J eba Schorbemer Es iſt weſentlich was man Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

im Centrum Der Herr

on c r v Zuſtände in WeſtMeine eußerung im chstage von der Entd der Schule iſt viel mißverſtanden worden Jch bin
der Meinung prinzipiell daß das S chulaufſichtsgeſetz die Schule
dem Chriſtenthum entzogen hat Das cht e r iſt r
Etablirung des Staates ohne Gott
wackeren Lehrern die auf der Breſche

meinen er Beifall im

Widerſpruch links Dbis jetzt ſtandgehalten haben

Centrum
iniſter v Goßler Der Vorredner ſcheint jetzt die er von dem Vorwurfe der Entchriſtlichung auszunehme i ſeinen Vorwurf jetzt nur noch gegen die be Wegen S

aufrecht Jch wäre h 5 hören wie Abg
Vorwurf begründen W
Religionsunterricht die ndlage

weſens Jn der der
et war und iſt der konfeſſionelle

des preußiſchen Volksſchul
weltlichen Schnulinſpektoren

Aenderungen eintreten zu laſſen liegt mir fern es iſt auch ganz
r bei der Kreisſchulaufſicht ſich auf Geiſtliche zu be
ſchrän en Der Wunſch die für die Sch ulinſpektoren aus Fworſer
Gelder für die Lehrer zu verwenden iſt alſo unausführbar Daß
wie von den Vorrednern behauptet w

orden noch üebehſtände im

Volksſchulweſen beſtehen habe ich bereits geſtern h undSie gebeten für größere finanzielle Zuwendungen

ſchulen zu ſorgen Jnfolge der vorjährigen Klagen des Abg
p d Reck hab ich die Verhältniſſe jener Gegend genau unterichen laſſen es hat ſich ergeben daß die ſeiner Kenntniß am

nächſten liegenden Schulen die ſchlechteſten ſind Aber auch für
die ländlichen Schulen müſſen wir doch berückſichtigen daß nicht
alle ländlichen Schüler die Gewißheit bieten daß ſie Landleute
werden und bleiben werden und der Unterricht der ihnen rwird muß ihnen alſo die el chte
r zu ergreifen

n auch andere Berufs
ie Verhältniſſe in Weſtpreußen be

onders ſchwierig macht iſt das Eindringen des polniſchruſſiſchen
Elements ſo ſind allein im Kreiſe Marienwerder 9612 in Ruß
land Geborene im vorigen Jahre e ingewandert Hört hört
rechts Daß bei einer ſolchen uns ſo wenig horzogenen Bevölkerung
die ten für die Unterrichtsverwaltung ſehr groß ſind 650
iſt doch klar Sie können aus all dieſen Momenten ermeſſen
mit welch großen Schwierigkeiten die Unterrichtsverwaltung bei
ihren verhältnißmäßig Vlingen Mitteln den hat Gegen
über dem Wunſche des bg Laſſen auf lusdehnung der däniſchen
Sprache im Unterricht habe ich zu erwidern daß gerade in Nord

ſchleswi W Petition auf rätecena des deutſchen Sprach
unterri cirkulirt hat Jhre A
Agitation mehrerer Herren welche ab

bſendung unterblieb auf die
er ſelbſt ihre Kinder nicht in

die däniſche Schule ſondern nach Tondern in die deutſche Schule
Peig und deutſche Gouvernanten halten Abg Laſſen hat ſich

ſchwert daß in den Schulen geſungen wird Jch bin ein
Preuße Verlangt er etwa daß wir

Däne Heiterkeit ein rechts
ingen ſollen Jch bin ein

z

Abg Kantak Pole Abg Dr Wehr hat neulich uns vor
worfen z polniſche v ſei erwacht Soll das ein
orwurf ſein Jſt nicht auch das deutſche Nationalgefühl vor

eini 3 Jabren erwacht Und ſollen die Polen keine Nation ſein
Die Abgg Spahn und Conrad ſind für die Polen eing ſind es etwa Agitatoren

Nein ſie ſind entrüſtetdie Vehl innn re v Polen zu Theil wird Der Herr
Landesdirektor Abg Dr Wehr hat darauf aber gar nichts geantwortet ſondern nur die Maßregeln der Regierung gegen uns
noch nicht ſcharf genug gefunden

Abg Dr Wehr bin als Abg
direktor hier die Stellung eines Abg

eordneter nicht als Landes
eordneten außerhalb dieſes

auſes hat doch mit der Stellung als Abgeordneter nichts zu
un geg Polen ſollen ein Vaterland haben das beſtreite ich

Kantak nicht aber das Vaterland ſollen die Polen eben ſchaft
in en ſuchen Beifall rechts le

olen
bhafter Widerſpruch bei den

Jch weiß es wirklich ſelbſt nicht habe gar nicht die Abſicht
irgend etwas zu verbergen, antwortete ich u dumm

W wie hat Jhnen die Predigt
T ich ich habe nichtWer

gefallen
viel darauf gehört Mr

Nicht darauf gehört Ein religiöſes kleines Mädchen wie
z aufpaſſen Jch bin überraſcht in der That im

devö Wert wurde plötzlich ſehr

u verwundert daß ich mich berufen

bin wirkl t te neund religiöſe Menſchen

beſſer 4 n tn zen zuüſtertone

ernſt er ſchien wirklichgiaubte eine volle Beichte

dav nd be e
mGW bete darum,

V e Kind das wird ſchon werden,

bg r c e wer t
ulen

Beifall im Cen

Lande der Schulen nichterwartet Wo waren die n i wo waren die e ſe

ür die Volks

Chriſt naJ

wir

enommen und ihn en gegen die Zukunft gerichtet tigung der königl Bibliothekie kann aus dieſem Schulen See eine Veſahr u ichtet tigung g

unter Chri verſteht Hier im Hauſe hat mir ein Herrgeſagt an Chriſtum den eingeborenen Sohn Gottes glanbe ich ſt a e e e Vrteiee ren d Bl a deitheta
nicht aber ein Chriſt bin ich doch Hört hört im CEentrum Lem Reſervefonds den Betrag von 100,000 M zu überweiſen und 17,000 M
Der Staat ſoll die Aufſicht über die einzelnen Schulen haben auf nene Rechnung vorzutragen

n Soll der Miniſter nun alle Konfeſſionen Katholiken Proteſtanten Wien 28 Febr Der Verwaltungsrath der Oeſterreichiſchenund Juden mit gleicher Liebe in ſeinem Herzen hegen oder ſoll Kreditanſtalt beſchloß der Generalverſammlung vorzuſchlagen für 1
er alle mit gehe Gleichgiltigkeit Was verſteht denn eine Dividende von 15 Fl per Altie zu vertheilen den Reſervefonds

Staat überhaupt von dem katholiſchen Religionsunterricht 20 Proz des e n ca 498,000 Fl zu dotiren und den Reſt vda e h 5 gar h der verſtehen a 89 000 Sl auf en u e S de t
r ere iſche Aemter werden oft Perſonen vorn deren e zige ine aliſit on r der Brünner Filiale a n die Gewinne aus den Konſortialgeſchäft

ilnahme an einem
Biſchof Einſpruch erheben bei den Schulinſpektoren ift das nicht
der Fall Nun ſind außerdem die Kreisſchulinſpektoren die Haupt Waaren und Produktenberichte
veranlaſſung für die immer mehr ſteigenden Schulausgaben der Zucker
Kommunen Haben denn nun die Schulpaläſte etwa ein ſtärkeres
Geſchlecht hervorgerufen als die früheren Schulen Gerade das 27 Febr 28 gebr
Gegentheil glaube ich Auch im Lehrplan herrſcht durchaus Ueber Grannlated 26,00 M t
treibung finde daß die Kinder in dem was ſie nothwendig 00brauchen nicht mehr eher weniger lernen als früher daß all der aennaget t 2 28 F
andere Plunder nichts nützt und nur Koſten verurſacht Beifall Kornzuder 98 o 21,80 00 M 60 22,10 W

g im g d geſchloſſen die Poſt z 5 J h 10 F ßDie Diskuſſion wird geſchloſſen die Poſition bewilligt ornz Ren o M 2088Bei Titel 25 Remuneration für die erwaltung von Nr a e n 3
Sinn Eate Weuhetage peb in rein katholiſchen gen am 28 S Sehr feſt namentlich für ſeine Raffinerie
rheithan Gemeinden g r altkatholiſche und proteſtantiſche dutgr 27 Febr 28 Febr
e ektoren angeſtellt ſind Brodraſſinade 28,50 Meg Rath Kugler konſtatirt daß an keiner katholiſchen Brodmelis 2 M 00 MSSut der Rheinlande ein altkatholiſcher oder proteſtantiſcher e v h 2
Schulinſpektor angeſtellt iſt Gem Melis 1 W T Lerghben ſeor et MDie Diskuſſion wird geſchloſſen und der Titel bewilligt Tendenz am r n geren

Tit 28a fordert Zur Unterſtützung unvermögender Ge ig 28 Fehr Bericht von Eberhd Mencke R ckm und Sch ulyerbagde bei lementarſchulbanten ver ne nannt in vier S henen Liht beſten See T
Äbg v Oertzen Jüterbog freikonſ hält die ausgeworfene auch die beſſeren Sorten g geelre triſte gerungen erfuhren die

Summe gegenüber den großen Bedürfniſſen ſür noch nicht ge ſich zu Schluß der Woche aunügend und bittet im nächſtjährigen Etat dieſe Poſition noch zu günſtige Marktſtimmung wurde im allgemeinen auch d Leere Auslands

erbher kte ſich vielmehr meiſtens auf Nachprodukte welche letztEngler freikonſ betont gleichfalls daß dieſe Poſition n er CEtr Avance ergielten Der Wechenunſa häuft i
nicht Wusreſchend dotirt ſei Sie piſe auf mindeſtens eine e e L Raffimrter Junger folgte der ine re

Die wird a oſſen der 5 bewilligt Nationalgalerie müſſe Weſerg Vorſicht geübt werden und be
iſt geVi erſt ten 200000 erhält das Wort Abg änel Gerade die Zahl der privaten Käufer iſt inr Windthorſt Ich wiederhole was ich on früher den t zwanzig Jahren geſtiegen in höherem Maße als die
c r die Volksſchule ſteht e mehr auf chriſtlichem Boden Zuwendungen des Staates für die Ku

Kellegen Spahn waren ſt en die Lehrer auf der Breſche wie lange weiß ich nicht Kunſt beſtändig Staatsunterſtützun veargen ſo liegt doch die
teht ein Chriſt an der Svive der Unterrichtsverwaltung ein Gefahr nahe daß einſeitig eine Kun ſtrichtung vor der anderenmeiner Auffaſſu ung des Wortes was ſpäter kommen vom Staate begünſtigt L Pnvenſt tändlich aber iſt wie man

wie Gr bnna et u7
r 1S i Windthorſt hat ſeinen Vorwurf ſoldungen 98,010 wü
tchriſtn olksſ

234 laufſichtskoſten Reiſe und ſonders 3 ahl der großen Bilder weniger vermehrt werden

uſtler Wenn wir für die

ich nicht ſich daß nicht genug auf die in Künſtlerkreiſen no e ver gen kann
ulen der Hauptnachdruck gelegt Die Diskuſſion wird en und die Titel 11 bewilligt

Bei Titel 12 r r Sisbliothet zu Berlin Be
nchun chule für die Gegenwart zurück Abg Hitze eine größere b dehnung der Benutzungsberech

ür das Ohne weitere Diskuſſion werden ſodann die Titel 12 und die

Proz zu vertheien

luſtes aus Kr Wineth
rträgniſſe

as Amt oft nur die ind inſoweit Rie am 31 J abgerechnet waren in das zu verthellendeſtmahle für de Fatt war Da kann der Kahregekträgn einbezogen

Magdeburger Börſe

für inländiſchen Raffineriebedarf eine rege Kauſtuſt fortbeſtand und infolgedeſſen

ca 50 bis 69 Pf per Ctr beziffern Die

nachrichten unterſtützt doch kam das Exportgeſchäft in erſten Produkten weniger

Million erhöht werden vielleicht ließe ſich dies in einem Nach zuckerwerthe und Brode wie gemahlene Zucker wurden ca 50 Pf per Ctrtragsetat noch bewirken höher bezahlt ohne daß ſich ein größeres Geſchäft entwickelt hätte Der
Die Dir wird geſchloſſen und die r bewilligt Martt ſchließt bei mäßigeni Angebot in ſehr feſter Haltung Es notiren heute
Bei Titel 32 Waiſenhäuſer 98,956 führt n udcker g n Eggriſattouen nachAbg Sei Er Beſchwerde darüber daß in mehreren Haſſge 23 e gehe Zuter M e e ne

Waiſenhäuſern Schleſiens in denen die überwiegende Majorität 27 50Kinder bilden Fren inen re n Seſfinade äh
ſind Das ſei um ſo unzuläſſiger alsgerade auf das religiös ergiebliche Moment ankommen müſſe ürfelzucker J zu

Miniſter v II 31er drpytu irſgehent e daß v die
von dem Abg Letocha hier mitgetheilten Fälle gar nicht in meinWer gehen ſondern er de in r nern Dir u derſteden ſieh dr
will Sorge dafür tragen daß die ſoeben gehörten Klagen dem 100 x 42,7dr Nnier des Innern zur Kenntniß gebracht werden u e vie rn r ges zr N v
ha e n 9e e n S t Ken gon 45 z gebr Telegr ovannanger Nr 12 13 nom Rüben

äuſer zum Reſſort de iniſteriums des Jnnern gehören ſo Rohzucker 12
wäre es doch zu wünſchen geweſen daß der Miniſter des Innern New Hort 28 Febr Telegr Falx reſining Muscovades 4,80

katholiſ

auch zu der heutigen Berathung erſchienen wäre W KaffeeDie Diskuſſion wird geſchloſſen und der Titel bewilligt amburg 28 Febr Telegr Geſchäftslos Wenig Umſatz
Es olat die Berathung des Kap 122 Kunſt und Wiſſen ew HYort 28 Febr Telegr Fair Rio 8,90

h gen Centr bittet um Einſtellung einer Poſition Zerlin 28 Febr Amtl Feſtſt Sptritus pr 100 Lit à 100 Proz

des Sängerchors Wenn der Miniſter die Zuſicherung hierzu M W mit J M pr dieſen Monat 43 48,3 dez pr
nicht geben könne ſo werde Redner zuſammen mit dem Abg MärzApri

r er re iebtrgr zerrt r ſefort d beehr iſt in der That nothwendig ſofort den T 4weiteren Ausbau der Marienburg vorzunehmen wenn nicht die We a Sie u Wbcb düne daß 4358 bez ver ars

ganze bisherige Arbeit fruchtlos e ſein ſoll Der Finanz Magdeburg 28 Fevr Kirtoſelſpiritue für 10,000 Liter Proz locominiſter hat eine etwas kühle Stellung zu dieſer Geldforderung ohne ſaß 43,50 42,70 M Die Kelteſten der Kaufmannſchaft

T e e d der r v v r Mat 2eipslo 28 Febhr Pr 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 42,90 M Gd
athiſcher zu dieſer For L ellen e Burgen un löſſer abe Verlmdle ewer großen St ſind ralen oder zu Gefäng a t un Seit e n h Prot pr April Mat

niſſen umgebaut Hört hört Ich hoffe daß bei der Marienburg wenigſtens der Staat die nothwendigen Geldmittel bewilligen Aprik en 42,40 pr Juni 45,40 pr Aug velündigt r

d eifall men e daher un ntra Behauptetemen nen Ste daher unſeren Antrag auf Ein e tettin 28 Febr Sir Fwaſeigt woco 41,80 pr Febr 41,80 pr

Abg Dr

Kornmter 38 10 21 ev
Oes in Waiſenhäuſern d rine 860 R 2100 2070och e Natrch dRübenmelaſſe 430 ve n effektiv und ſpätere Lieferung excl TonneIa zur en e R und IIa r Brennereien 2,60 2,30 0 MGoßler Jch will wiederholen was ich dem

ris 28 Febr Telegr Rohzucker 88 feſt loco 36,25 à 36,765

Spiritus

für den weiteren Ausbau der Marienburg ſpeziell 10,000 Proz Termine wen ver Gekündigt Liter Kündigungspreis

pr April Mai 43,9 bez pr Mat44,2 bez pr Juni Juli 4 1 vez pr Juli Ang 46,1 bez pr e Sept
per Sept Okt bez pr Okt Nov bez Sptritus

00 pr Juli Augo ſen 28 Febr Telegr Loco Le W 41,20 pr Fehr

r r

Rad Meinege führt aus daß Vorberei AhrlicWal J x Juli 43

tungen r Hambur an r r Vit S n Br pr März
burg bereits get
Antrag des
kommenn v e Jch kann mich den Wünſchen der Abgg Das Se häſt in Spirilus war in der abgelaufenen Woche ganz belanglos Die

gung Lotterie zu Gunſten der Marien e 34 S 4 n e unijeien die finanziellen Bedenken gegen den ar is r Telegr äuds r e v März 46 ,7
ners werden in der Kommiſſion zur Sprache pr n e Mai Aug 47,56 e

dedurg 28 Febr Hermann Walther Wocheunbericht
matten Berichte der tonangebenden Börſen hielten die garrilanen ab mebr alsSpahn und Dr Wehr nur anſchließen und hoffe daß recht bagte er ernſt und ganz natürlich Fahren Sie ruhig ſo in geeigneter Weiſe ein Modus de Statsunterſtützung gefunden t zu kaufen Da aber das Angebot nichts weniger als drin nglich war ſo

Jhre Die zu thun und der Segen wird zur rechten m So weit es an mir iſt habe ich von dem zu Miſſer Ver ertbſl r t tu e ha e et e d M e ver
Kern ſtehenden Dispoſitionsfonds Mittel gewährt um in ab Speicher freier Vorhaltung der Gebinde wurde 1 M mehr gedolenc aſaßte freundlich meine Hand und ſprach es einfach h m r S Lande Ausgrabungen veranſtalten zu Termine waren geſchäftslos Rübenſpiritus war mehr angeboten und

keineswegs als wolle er mir eine Predigt halten daß ich e es Ergebniß wir uns bei der Reſtaurirung der re e ine ſehen ws bez Febr März 42,80 43,50 M des
unbefangener zu ihm aufſah als zu einem Geiſtlichen war i arienburg dchien können Beifall
doch nun er würde mich v beabſichtigter Scheinheilig Abg Götting nat lib ſpricht dem Miniſter ſeinen Dank aus Petroleum
jeit freiſpreche Nach dem Thee forderte i e Rayner rn die S e et Gemälden aus den 7 i a h e a er Br der War v

erliner Muſeen an mehrere Provinzia ean au ianoforte zu begleiten Er hatte Mo t v Wun die Abgg Dr i enſperger Köln und v e Standard wöite loco 7,40 Br 7,25t M e lt und v Sktenſt die er in die i in ia grade den weiteren Ausbau der Marienburg be G ver Febr 5 e Ter Ag z 770 Gd Rudig
an t ine i r ba dte fürwort en wiy r 1 6 Kunſt Muſeum zu Berlin un Je r Febr Telegr Petroleum loco alte Uſance 20 Targ

t e 4t leiſe aus dem Zimmer kevor ich u den Wegle e e e 712 Satigtet alerie 80,170 macht o et Jan h t u e iſt a
r r Meyer Arnswalde konſ daß die Künſtler h n imdigt zder Noten fertig war hatte mich über den Notenſtän a Kündigungspreis Loco per dieſen Monat 29,2 perund als eröthet vom Bücken und der re ie Unbrauchbarkeit des Heienee sſtellungs Gebäudes für Wärz S per AprilMal de per MaiJunt M ver
eng der Muſi e mir Mr R er mit er kla und e e palie modernen Künſtler per Julidlug per Ang Sept M per

an Lächeln h ad s m re t 28 Febr Telegr Schlußbericht Raffinirt Type weißMiniſt ter von Goßler Wir hoffen daß in dem Hygiene
S die mir je vor Aue fnren tenn 1886 die t Buben ſtellung a 18 Br c 17 Br per April bez 18Br

Sie erfaſſen rn Geiſt z nis a Wer wird ſtattfinden können gegenwärtig werden bereits die Vor New gort br Telegr Kbſfintries trolenm 709 Abel Teſt
Morgen abend werde n ie profane arbeiten zu einem Ad tirungsbau des Gebäudes für Ausſtellungs in hin her r o do in Philadelphia 77 t rohes Petroleum

auch ſo ſchnell Gute e liebes Kind z getroffen Jch hoff die wohlwollende Auffaſſung in New Hort 67/ do Pipe ne Certificates 4 i C
n re er e e aber Screen leiſe r e Wer atne ne net Wehen Kartoſſeln

Zur et i h werde a re Marih nach Ermittl ded igl PollVeti Karioſeisi ba Zimmer men die die Dr nſper e n die Bl r a r daun ſen 20 gebr Kartoſfels d,00 d,50 M pr 100 g

Kortj folgt Ankauf der V Bilder für die
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